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Angebote für ausgezeichnete Purzelbaum Kitas 
 
Im Rahmen von der langfristigen Verankerung des Projekts «Purzelbaum – Bewegte Kinder-
tagesstätte» stehen Purzelbaum Kitas vom Kanton Luzern unterstützende Massnahmen kos-
tenlos zur Verfügung.  
 
Bereich Angebot Zielgruppe 
Ansprechperson Fragen, Wünsche und Anregun-

gen nimmt die Projektleitung je-
derzeit gerne entgegen. Zweimal 
jährlich versendet sie ein Purzel-
baum News Mail und ist An-
sprechperson für Auszeichnungs-
erneuerung und bei Kitaleitungs-
wechsel 
 

Kita-Leitende/Purzelbaumver-
antwortliche 

Austausch und 
Auszeichnungsver-
längerung 

Alle zwei Jahre findet ein Purzel-
baum-Austauschtreffen statt. Es 
bietet aktuelle Purzelbaum-News 
aus dem Kt. Luzern, Austausch 
und eine Weiterbildungssequenz. 
Zudem ist die Teilnahme Voraus-
setzung für die Auszeichnungs-
verlängerung um weitere zwei 
Jahre. 
 

Kita-Leitende/Purzelbaumver-
antwortliche  

Weiterbildung (WB) Einmal pro Jahr findet eine Pur-
zelbaum-WB statt. 
2022: «Bewegen – Bauen - Spie-
len – Lernen, eine Einheit» 
2023: «Bewegung für 0-24- Mo-
natige» 
2024: «Bewegen – Bauen - Spie-
len – Lernen, eine Einheit» 
2025: «Bewegung für 0-24-Mona-
tige» 
 

Neue Purzelbaumverantwortli-
che, Mitarbeitende welche die 
WB noch nicht besuchen konn-
ten 

Elternarbeit Materialien für die Elternarbeit 
können jederzeit über unsere 
Homepage www.fi.lu.ch bestellt 
werden. Unten "Purzelbaum Kita" 
wählen, link "bestellen nur Purzel-
baum Kitas" wählen.  

Kinder und Eltern 
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Auszeichnung 

 Die Auszeichnung gilt als Qualitätsausweis. Dadurch erhält die Kita eine Vorbildfunk-
tion und kann sich von anderen Betrieben hervorheben. 

 Die Auszeichnung hat eine Gültigkeit von 2 Jahren.  
 Folgende Kriterien müssen erfüllt werden, um die Auszeichnung nach Ablauf für wei-

tere zwei Jahre zu erneuern: 
o Die Kitaleitung/Purzelbaumverantwortliche nimmt alle 2 Jahre an einem Aus-

tauschtreffen teil. 
o Die Projektziele werden weiterhin erfüllt. 
o Falls die Kita in der Zwischenzeit von einer neuen Kita-Leitung geführt wird, 

können weitere Auflagen dazu kommen.  
 
 
Wir empfehlen, dass… 

 … Bewegungsangebote regelmässig auf ihre Vielseitigkeit geprüft werden. 
 … das Thema Bewegungsförderung weiterhin in Teamsitzungen besprochen wird.  
 … neue Mitarbeitende die Purzelbaum Weiterbildungen besuchen und in die Purzel-

baumphilosophie eingeweiht werden. Dabei unterstützen kann zum Beispiel auch das 
Begleitschreiben der Bisch fit? Bewegungsbox und weitere Projektunterlagen. 

 … die Bildungsverantwortlichen den Lehrlingen Bewegungsthemen weitervermitteln 
und Aufträge in diesem Bereich erteilen. 

 … bei der Eingewöhnung die Informationssets Purzelbaum den Eltern abgegeben 
werden. Bis 2 Jahren «Informationsmappe für die Eltern von 0-24- Monatige», ab 2 
Jahren das Informationspaket «Purzelbaum Würfelspiel». 

 …weiterhin jährlich eine bewegte Eltern-Kind-Aktivität (Purzelbaumfest) organisiert 
wird.  

 … Kitaleitungswechsel oder neue Purzelbaumverantwortliche der Projektleitung 
«Purzelbaum – Bewegte Kindertagesstätte» möglichst schnell gemeldet werden. 

 … das Thema Bewegung im pädagogischen Konzept der Kita verankert wird. 
 … die Kitaleitung/Purzelbaumverantwortliche Person jährlich prüft, ob die Projektziele 

weiterhin erreicht werden: 
Die Betreuungspersonen… 

o kennen die Bedeutung von Bewegung für die körperliche, psychische, soziale 
und kognitive Entwicklung von Kindern. 

o können Bewegungsbedürfnisse der Kinder wahrnehmen und begleiten, offene 
Bewegungssettings gestalten und vermitteln Freude an der Bewegung.  

o analysieren die Räumlichkeiten und richten diese bewegungsfreundlich und –
fördernd ein. Die Materialien sind so ausgewählt, dass jeder Entwicklungs-
schritt des Kindes optimal unterstützt und gefördert werden kann. 

Die Kinder… 
o bewegen sich häufig und vielseitig und lernen ihren Körper dadurch besser 

kennen. So werden sie geschickter und die Bewegungsfreude wird gefördert. 
Die Eltern 

o werden miteinbezogen. Durch Elternarbeit erfahren sie, wie die «Purzel-
baum»-Idee auch zu Hause und in der Freizeit aufgegriffen werden kann. 

 
 
HERZLICHEN DANK für euer wertvolles Engagement im Bereich der Bewegungsförderung. 
Damit schafft ihr günstige Voraussetzungen für eine gesunde Entwicklung der Kinder.  


